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Wertungsklassen  

WK     MINI III Mini II  Mini I  Junioren III  Junioren II  Junioren I  offen  

1 50 m Schmetterling m E ----- ----- 2000 ----- ----- ----- ----- 

2 50 m Schmetterling w E ----- ----- 2000 ----- ----- ----- ----- 

3 100 m Rücken m E ----- ----- 2000 99 / 98 97 / 96 95 / 94 93 und ªlter 

4 100 m Rücken w E ----- ----- 2000 99 / 98 97 / 96 95 / 94 93 und ªlter 

5 200 m Brust m E ----- ----- ----- ----- 97 / 96 95 / 94 93 und ªlter 

6 200 m Brust w E ----- ----- ----- ----- 97 / 96 95 / 94 93 und ªlter 

7 50 m Schmetterling m E / V ----- ----- ----- 99 / 98 (V) 97 / 96 (E) 95 / 94 (V) 
93 und ªlter 

(V) 

8 50 m Schmetterling w E / V ----- ----- ----- 99 / 98 (V) 97 / 96 (E) 95 / 94 (V) 
93 und ªlter 

(V) 

9 50 m Brust m E 2002 2001 2000 ----- ----- ----- ----- 

10 50 m Brust w E 2002 2001 2000 ----- ----- ----- ----- 

11 400 m 
Freistil 

(3 Zeitlªufe) 
m E ----- ----- ----- ----- ----- ----- offen 

12 400 m 
Freistil 

(3 Zeitlªufe) 
w E ----- ----- ----- ----- ----- ----- offen 

13 50 m Brust m E / V ----- ----- ----- 99 / 98 (E) 97 / 96 (V) 95 / 94 (E) 
93 und ªlter 

(V) 

14 50 m Brust w E / V ----- ----- ----- 99 / 98 (E) 97 / 96 (V) 95 / 94 (E) 
93 und ªlter 

(V) 

Internationaler  
Kurzbahn-Schwimmcup 20. / 21. März 2010 

Wettkampffolge 
1. Abschnitt 

Sonnabend, 20. März 2010 Einschwimmen:  7:30 Uhr 
Kampfrichtersitzung: 8:00 Uhr 
Wettkampfbeginn: 8:30 Uhr 

www.spandau04.de 

E = Entscheidung 

V = Vorlauf 

F = Finale 

Die Siegerehrungen finden während des laufenden Wettkampfes statt. 
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Wettkampffolge 
2. Abschnitt 

Sonnabend, 20. März 2010 Einschwimmen:  nach Ende des ersten Abschnittes 
Kampfrichtersitzung: 45 min nach Ende des ersten Abschnittes 
Wettkampfbeginn: 60 min nach Ende des ersten Abschnittes 

          
Wertungsklassen  

WK     MINI III Mini II  Mini I  Junioren III  Junioren II  Junioren I  offen  

15 50 m Rücken m V 2002 2001 2000 ----- ----- ----- ----- 

16 50 m Rücken w V 2002 2001 2000 ----- ----- ----- ----- 

17 100 m Freistil m E ----- ----- ----- 99 / 98 97 / 96 95 / 94 93 und ªlter 

18 100 m Freistil w E ----- ----- ----- 99 / 98 97 / 96 95 / 94 93 und ªlter 

19 50 m Rücken m E / V ----- ----- ----- 99 / 98 (E) 97 / 96 (V) 95 / 94 (E) 
93 und ªlter 

(E) 

20 50 m Rücken w E / V ----- ----- ----- 99 / 98 (E) 97 / 96 (V) 95 / 94 (E) 
93 und ªlter 

(E) 

21 50 m Freistil m E ----- ----- 2000 ----- ----- ----- ----- 

22 50 m Freistil w E ----- ----- 2000 ----- ----- ----- ----- 

23 200 m 
Schmetterling 

(3 Zeitlªufe) 
m E ----- ----- ----- ----- ----- ----- offen 

24 200 m 
Schmetterling 

(3 Zeitlªufe) 
w E ----- ----- ----- ----- ----- ----- offen 

25 200 m Lagen m E ----- ----- ----- ----- 97 / 96 95 / 94 93 und ªlter 

26 200 m Lagen w E ----- ----- ----- ----- 97 / 96 95 / 94 93 und ªlter 

27 50 m Freistil m E / V ----- ----- ----- 99 / 98 (V) 97 / 96 (E) 95 / 94 (V) 
93 und ªlter 

(E) 

28 50 m Freistil w E / V ----- ----- ----- 99 / 98 (V) 97 / 96 (E) 95 / 94 (V) 
93 und ªlter 

(E) 

29 4 x 50 m Lagen m E ----- ----- ----- ----- ----- ----- offen 

30 4 x 50 m Lagen w E ----- ----- ----- ----- ----- ----- offen 

www.spandau04.de 

E = Entscheidung 

V = Vorlauf 

F = Finale 

Die Siegerehrungen finden während des laufenden Wettkampfes statt. 
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Wettkampffolge 
3. Abschnitt (Finals) 

Sonntag, 21. März 2010 Einschwimmen:  7:30 Uhr 
Kampfrichtersitzung: 8:30 Uhr 
Wettkampfbeginn: 9:00 Uhr 

WK      Wertungsklasse  

101 50 m Rücken Finale Mini III  m F Jahrgang 2002 

102 50 m Rücken Finale Mini III  w F Jahrgang 2002 

103 50 m Rücken Finale Mini II  m F  Jahrgang 2001 

104 50 m Rücken Finale Mini II  w F  Jahrgang 2001 

105 50 m Rücken Finale Mini I  m F Jahrgang 2000 

106 50 m Rücken Finale Mini I  w F Jahrgang 2000 

107 50 m Rücken Finale Junioren II  m F Jahrg. 1997 / 1996 

108 50 m Rücken Finale Junioren II  w F Jahrg. 1997 / 1996 

201 50 m Schmetterling Finale Junioren III  m F Jahrg. 1999 / 1998 

202 50 m Schmetterling Finale Junioren III  w F Jahrg. 1999 / 1998 

301 50 m Freistil Finale Junioren I m F Jahrg. 1995 / 1994 

302 50 m Freistil Finale Junioren I w F Jahrg. 1995 / 1994 

401 50 m Brust Finale offen m F Jahrg. 1993 und älter 

402 50 m Brust Finale offen w F Jahrg. 1993 und älter 

Siegerehrung Wettkampf 101 bis 402 

501 50 m Brust Finale Mini III  m F Jahrgang 2002 

502 50 m Brust Finale Mini III  w F Jahrgang 2002 

503 50 m Brust Finale Mini II  m F  Jahrgang 2001 

504 50 m Brust Finale Mini II  w F  Jahrgang 2001 

505 50 m Brust Finale Mini I  m F Jahrgang 2000 

506 50 m Brust Finale Mini I  w F Jahrgang 2000 

507 50 m Brust Finale Junioren II  m F Jahrg. 1997 / 1996 

508 50 m Brust Finale Junioren II  w F Jahrg. 1997 / 1996 

601 50 m Freistil Finale Junioren III  m F Jahrg. 1999 / 1998 

602 50 m Freistil Finale Junioren III  w F Jahrg. 1999 / 1998 

701 50 m Schmetterling Finale Junioren I m F Jahrg. 1995 / 1994 

702 50 m Schmetterling Finale Junioren I w F Jahrg. 1995 / 1994 

703 50 m Schmetterling Finale offen m F Jahrg. 1993 und älter 

704 50 m Schmetterling Finale offen w F Jahrg. 1993 und älter 

Siegerehrung Wettkampf 501 bis 704 

www.spandau04.de 

E = Entscheidung, V = Vorlauf 

F = Finale 
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Wettkampffolge 
4. Abschnitt 

Sonntag, 21. März 2010 Einschwimmen:  nach Ende des ersten Abschnittes 
Wettkampfbeginn: 60 min nach Ende des ersten Abschnittes 

     
Wertungsklassen  

     

WK     MINI I Mini II  Mini III  Junioren III  Junioren II  Junioren I  offen  

31 100 m Lagen m E ----- ----- 2000 99 / 98 97 / 96 95 / 94 93 und ªlter 

32 100 m Lagen w E ----- ----- 2000 99 / 98 97 / 96 95 / 94 93 und ªlter 

33 200 m Rücken m E ----- ----- ----- ----- 97 / 96 95 / 94 93 und ªlter 

34 200 m Rücken w E ----- ----- ----- ----- 97 / 96 95 / 94 93 und ªlter 

35 100 m Schmetterling m E ----- ----- ----- 99 / 98 97 / 96 95 / 94 93 und ªlter 

36 100 m Schmetterling w E ----- ----- ----- 99 / 98 97 / 96 95 / 94 93 und ªlter 

37 100 m Brust m E ----- ----- 2000 99 / 98 97 / 96 95 / 94 93 und ªlter 

38 100 m Brust w E ----- ----- 2000 99 / 98 97 / 96 95 / 94 93 und ªlter 

39 200 m Freistil m E ----- ----- ----- ----- 97 / 96 95 / 94 93 und ªlter 

40 200 m Freistil w E ----- ----- ----- ----- 97 / 96 95 / 94 93 und ªlter 

41 4 x 50 m Freistil m E ----- ----- ----- ----- ----- ----- offen 

42 4 x 50 m Freistil w E ----- ----- ----- ----- ----- ----- offen 

www.spandau04.de 

E = Entscheidung 

V = Vorlauf 

F = Finale 

Die Siegerehrungen finden während des laufenden Wettkampfes statt. 

Abschließend finden folgende Ehrungen statt: 

Punktbeste Leistung weiblich & männlich 

Sieger der Mannschaftswertung 

Altersklassenrekorde  
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Allgemeine Bestimmungen:  
 
1. Veranstalter und Ausrichter  
Wasserfreunde Spandau 04 e.V., Hanns-Braun-Straße, 14053 Berlin (Gelände des Berliner Olympiastadion)  
 
2. Wettkampfstªtte 
Hanns-Braun-Straße, 14053 Berlin (Gelände des Berliner Olympiastadion)  
Die direkte Auffahrt auf das Gelände ist nicht möglich. Es wird ein Shuttle-Service zur Verfügung gestellt.  
 
3. Allgemeines  
Für die Durchführung der Wettkämpfe gelten die Wettkampfbestimmungen und die Rechtsordnung des Deutschen 
Schwimm-Verbandes (DSV) sowie die Anti-Doping-Ordnung (Punkt11) in der jeweils gültigen Fassung.  
Es kommt die Ein-Startregel zur Anwendung. 
 
4. Teilnahme - und Startberechtigung  

Teilnahmeberechtigt ist, nur der/die Schwimmer/in, die beim Deutschen Schwimmverband registriert sind 
und die jährliche Lizenzgebühr bezahlt haben. Dies ist mit der Meldung gemäß § 11 Abs.2 WB gültiger Fas-
sung zu versichern. Teilnahmeberechtigt sind die Mitglieder von Vereinen/Startgemeinschaften, die 
einem der FINA, bzw. des DSV angeschlossenen Schwimmverband angehören und im Besitz 
der Verbandsrechte sind.  
 
5. Wettkampfanlage  
Das Wettkampfbecken ist 25 m lang, hat 6 abgegrenzte Startbahnen, die durch wellenbrechende Leinen getrennt sind 
und steht zum Einschwimmen jeweils bis 10 Minuten vor Veranstaltungsbeginn zur Verfügung.  
Die Wassertiefe beträgt 2 - 4 Meter. Die Wassertemperatur beträgt 27° Celsius. Es erfolgt Handzeitnahme 
 
6. Kampfgericht  
Das Kampfgericht stellt der Berliner Schwimmverband (BSV). 
 
7. Beschrªnkungen 
Der Veranstalter behält sich die Änderung von Anfangszeiten vor. Diese werden mit der Meldebestätigung, spätestens 
mit dem Meldeergebnis bekannt gegeben. Bei Bedarf können Pausen, Streichungen, Laufauffüllungen und Zusammen-
legungen erfolgen. 
Für die Wettkämpfe 11/12 sowie 23/24 gilt die Beschränkung auf jeweils 3 Zeitläufe. Die Annahme der Meldungen und 
das Setzten der Läufe erfolgt ausschließlich nach Meldezeiten. Der Veranstalter behält sich vor die Meldezeiten ent-
sprechend der Bestenliste des DSV zu prüfen. 
Die Bekanntgabe der Zurückweisungen von Meldungen erfolgt mit der offiziellen Meldebestätigung bzw. am Wett-
kampftag. Eine doppelte Bahnbelegung erfolgt nicht.  
 
8. Erklªrung zur Sportgesundheit 
Mit der Abgabe der Meldungen versichert der meldende Verein zugleich, dass die für diese Veranstaltung gemeldeten 
Teilnehmer sportgesund bzw. im Besitz eines gültigen Sportfähigkeitsattestes sind. 
Das ärztliche Attest darf nicht älter als 12 Monaten am Tag der Veranstaltung betragen. Es können Dopingkontrollen 
durchgeführt werden. Bei Verstößen werden entsprechende Ordnungs- bzw. Disziplinarmaßnahmen verhängt. Die fest-
gestellten Beanstandungen werden dem Protokoll als Anlage beigefügt. 
Für Behinderte mit entsprechendem Klassifizierungsnachweis sind neben den Wettkampfbestimmungen des Deut-
schen Schwimm-Verbandes (DSV) die Wettkampfbestimmungen des Deutschen Behindertensportverbandes (DBS) 
sowie die Regeln des IPC anzuwenden. Amtlicher Medikamentennachweis entsprechend den Antidopingbestimmun-
gen ist bereitzuhalten. Gültiger Gesundheitsnachweis, ggf. mit Ausnahmegenehmigung ist vorzulegen. 
 
9. Meldungen  
Meldeanschrift: 
 

 
  Wasserfreunde Spandau 04 e.V.  
  Abteilung Schwimmen  
  Hanns -Braun -Straße 
  14053 Berlin  
 
Email:  meldung@spandau04.de  
Fax:   030 - 30 09 91 12 

www.spandau04.de 
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9. Meldungen ff  
Die Meldungen können per Briefpost, Fax oder vorzugsweise per Email abgegeben werden. Für die Meldungen sind 
nach Möglichkeit die DSVFormblätter 109 und 102 zu verwenden.  
Bei Abgabe der Meldungen als Datei im DSVïStandard sind Meldebogen und Meldeliste zusätzlich als getrennte 
Dateien / Dokumente beizufügen. Die Vereine / Startgemeinschaften haben die Gültigkeit ihrer Kontaktdaten (Anschrift, 
Fax, E-Mail-Adresse) sicherzustellen.  
Hinweis: EmailïMeldungen sind nur gültig mit einer vom Ausrichter per Email an den Absender zurückgeschickten 
Empfangsbestätigung. 
Unvollständige, unleserliche Meldungen können nicht berücksichtigt werden. 
Der Veranstalter wird auf seiner Homepage (www.spandau04.de) ein elektronisches Meldeprogramm zur Verfügung 
stellen. 
 
10. Meldeschluss  

 
 
 

 
Für den rechtzeitigen Zugang der Meldungen sind allein die meldenden Vereine verantwortlich. 
Nach- und Ummeldungen sind ausgeschlossen.  
In begründeten Ausnahmefällen kann der Veranstalter bis zum 18.03.2010, 20:00 Uhr auf Änderungen eingehen. 
 
11. Meldegeld  
Das Meldegeld betrªgt 5,00 ú (Euro) je Einzelstart f¿r die Jahrgªnge 2000 und j¿nger.  
F¿r alle anderen Wertungsklassen betrªgt das Meldegeld 6 ú (Euro) f¿r die 50-m-Strecken, 6,50 ú (Euro) f¿r alle ande-
ren Strecken sowie 10 ú (Euro) je Staffelmeldung. 

 
Das Meldegeld ist bitte vorab auf folgendes Konto zu überweisen: 
 
 
 
 
 
 
 
Überweisungen des Meldegeldes müssen so rechtzeitig ausgeführt werden, das die Kontogutschrift zu Wettkampfbe-
ginn dem Ausrichter vorliegt. 
Bereits gezahltes Meldegeld für eventuell zurückgewiesene Meldungen wird erstattet. 
Nicht erstattet wird Meldegeld aufgrund von Abmeldungen und Streichungen nach Meldeschluss. 
Eine Barzahlung ist nicht vorgesehen. 
 
12. Setzen der Vor - und Finallªufe 
Alle Wettkämpfe werden auf 6 Bahnen geschwommen. Die Vorläufe werden nach internationalem Reglement den Mel-
dezeiten entsprechend ohne Berücksichtigung der Wertungsklassen gesetzt. Das Setzen der Läufe bzw. die Verteilung 
der Bahnen in den Entscheidungswettkämpfen erfolgt nach den angegebenen Meldezeiten bzw. Qualifikationszeiten 
unabhängig von den Wertungsklassen. Der schnellste Lauf wird zuletzt geschwommen. 
Eine Doppelbelegung der Bahnen ist nicht zulässig. 
Der Veranstalter behält sich vor freie Bahnen aufzufüllen. 
 
13. Qualifikation f¿r die Endlªufe 
Für die Finals der 50 m - Strecken qualifizieren sich die jeweils 6 Zeitschnellsten der entsprechenden Wertungsklassen. 
Für den Fall des rechtzeitigen Abmeldens für die Finals werden zwei Ersatzschwimmer nominiert, die entsprechend der 
Anzahl abgemeldeter Schwimmer nachrücken. Sollten sich durch Zeitgleichheit mehr als 6 Aktive für das Finale qualifi-
zieren, so wird durch Auslosung über die Finalteilnahme entschieden. Ein Ausschwimmen erfolgt nicht. 

Meldeschluss ist der 10. März 2010.  

Kontoinhaber: Wasserfreunde Spandau 04 e.V. 
Bank:   Berliner Bank 
Blz:   100 200 00 
Kontonr.:  68 22 19 67 05 
Verwendung: Schwimmcup + ĂVereinsnameñ 

www.spandau04.de 
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14. Wertungen  
14.1 Einzelwertung  
Folgende Einzelwertungen kommen wie in der Wettkampffolge aufgeführt zur Anwendung: 
 
Jahrgang 2002 (Mini III),  
Jahrgang 2001 (Mini II),  
Jahrgang 2000 (Mini I), 
Jahrgänge 1999/1998 (Junioren III),  
Jahrgänge 1997/1996 (Junioren II),  
Jahrgänge 1995/1994 (Junioren I), 
Jahrgänge 1993 und älter,  
offene Klasse in den Wettkämpfen 11,12, 23, 24, 29, 30, 41, 42 
 
Die Plätze 1 - 3 in den Einzelwertungen (Entscheidung) erhalten Medaillen und Urkunden.  
Die Wettkämpfe 9, 10, 15 und 16 sind reine Vorläufe. Die Auszeichnung erfolgt in den entsprechenden Finals. 
 
14.2 Finalwertungen  

Minifinals:  Pokal und Sachpreis für die jeweiligen Sieger, Platz 2 + 3 Medaillen, Platz 4 - 6 Urkunden 

Juniorenfinals: Pokal und Sachpreis für die jeweiligen Sieger, Platz 2 + 3 Medaillen 

Offene Finals:  50 ú (Euro) Geldpreis für die jeweiligen Sieger, Platz 2 + 3 Medaillen 

 
14.3 Staffelwertung  

   Pokal und Medaillen für die jeweiligen Sieger, Platz 2 + 3 Medaillen 

 
14.4 Mannschaftwertung  
Die Mannschaftswertung erfolgt nach der Europawertung (13, 8, 5, 3, 2, 1). Gewertet werden alle Vor- und Endläufe. 
Die Staffeln werden doppelt gewertet. Es werden maximal 3 Aktive/Staffeln eines Vereins je Strecke und Wertungsklas-
se berücksichtigt. 
 
Die Auszeichnung für die Mannschaftswertung ist wie folgt: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
14.5 Sonderwertungen:  
14.5.1 Punktbeste Leistung:  

Die absolute punktbeste Leistung männlich / weiblich wir mit einem Geldpreis von jeweils 150 ú (Euro) geehrt. 

 
14.5.2 Altersklassenrekord  

Je Altersklassenrekord  wird eine Geldpreis von 100 ú (Euro) ausgelobt. 

Sollte ein Aktiver mehr als einen Altersklassenrekord aufstellen, zählt der Rekord mit der höchsten Punktzahl nach 
DSV 2009. 
Sollten über eine Strecke mehrere Altersklassenrekorde aufgestellt werden, so zählt nur der Rekord mit der höchsten 
Punktzahl nach DSV 2009. 
 
15. Siegerehrungen  
Die Siegerehrungen sind Bestandteil des Wettkampfes. 
Alle Urkunden, Medaillen, Sach- und Geldpreise müssen von den Aktiven oder einem Vereinsvertreter persönlich ent-
gegen genommen werden. Verlässt ein Aktiver die Veranstaltung vorzeitig, verfällt auch der Anspruch. 
 
16. Protokoll  
Die Vereine erhalten kein Protokoll in Papierform. Das vollständige Protokoll wird nach der Veranstaltung in einem 
druckfähigen Format (PDF) auf der Homepage des Ausrichters veröffentlicht. 
Das Protokoll wird weiterhin durch Aushang im Hallen- bzw. Wettkampfbereich veröffentlicht. 
Auf Wunsch werden Urkunden und Unterlagen gegen Angabe der Anschrift und Hinterlegung von 6,00 Euro nachge-
sandt. 

Sieger der Mannschaftswertung:  500 ú (Euro) Geldpreis 

 

2. der Mannschaftswertung:   300 ú (Euro) Geldpreis 

 

3. der Mannschaftswertung:   200 ú (Euro) Geldpreis 

www.spandau04.de 
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17. Internet  
Meldeergebnis/-listen und Protokoll werden im Internet auf der Homepage des Veranstalters www.spandau04.de  
Abrufbar sein: 
 
18. Datenschutz  
Mit Abgabe der Meldungen zur Teilnahme am Wettkampf erklärt der Verein/Schwimmer bzw. deren gesetzlicher Ver-
treter, das er mit der (auch elektronischen) Speicherung seiner personenbezogenen Daten einverstanden ist, und dass 
die Wettkampfdaten in Meldelisten, Meldeergebnisse, Wettkampfprotokolle und Bestenlisten sowie Foto aufgenommen 
und auch auf elektronischem Weg (z.B. über Internet) veröffentlicht werden. 
 
19. Haftung  
Für etwaige Schäden ( Unfälle ) oder Verluste kann vom Veranstalter und Ausrichter keine Haftung übernommen wer-
den. Wertsachen sind von den Vereinen bzw. den Schwimmer/in selbst zu sichern. Der Veranstalter und/oder Ausrich-
ter haftet nicht für abhanden gekommene und beschädigte Gegenstände. 
 
 
 
Sebastian Wiese 
-Schwimmwart- 
 
 

www.spandau04.de 
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  Offen / 

1993 u.ª. 

1994 1995 1996 1997 1998 1999 2000 2001 2002 

50 F  
m 26,00 27,00 28,50 30,00 31,50 33,50 36,50 40,00 ---- ---- 

w 29,50 29,80 30,00 31,00 32,00 34,00 37,00 41,00 ---- ---- 

100 F  
m 57,50 59,00 1:01.00 1:04.50 1:09,00 1:13,50 1:20,00 ---- ---- ---- 

w 1:03,00 1:04,00 1:04,50 1:05,50 1:09,00 1:13,50 1:20.00 ---- ---- ---- 

200 F  
m 2:05,00 2:09,50 2:14,00 2:21.00 2:32.00 2:40.00 ---- ---- ---- ---- 

w 2:18,00 2:19,50 2:20,00 2:22,50 2:32,00 2:40,00 ---- ---- ---- ---- 

400 F  
m 4:20,00 3 Zeitlªufe 

w 4:40,00 3 Zeitlªufe 

50 R  
m 31.00 32,00 33,00 35.00 38,00 40,00 43,00 47,00 55,00 55,00 

w 34,50 35,00 35,50 36,00 38,00 40,00 43,00 47,00 55,00 55,00 

100 R  
m 1:06.00 1:08,00 1:11,00 1:14,50 1:20,00 1:25,00 1:32.00 1:45.00 ---- ---- 

w 1:12,50 1:14,00 1:14,50 1:15,00 1:20,00 1:25,00 1:32.00 1:45.00 ---- ---- 

200 R  
m 2:26,00 2:30,00 2:34,00 2:42,50 2:56,00 3:06.00 ---- ---- ---- ---- 

w 2:39.00 2:41,00 2:42,00 2:43,00 2:56,00 3:06.00 ---- ---- ---- ---- 

50 B  
m 33.50 35.00 35.50 38.00 41.00 44.00 47.00 51,00 55,00 59,00 

w 37.00 38.00 38.50 39.00 41.00 44.00 47.00 51,00 55,00 59,00 

100 B  
m 1:14,50 1:17,50 1:18,50 1:23,50 1:29,50 1:35,50 1:42.00 1:55,00 ---- ---- 

w 1:22.00 1:23,50 1:24,00 1:24,50 1:27,50 1:31,50 1:40,00 1:52,00 ---- ---- 

200 B  
m 2:45,00 2:53.00 2:54,00 3:05,00 3:16.00 ---- ---- ---- ---- ---- 

w 2:55.00 3:00.00 3:05.00 3:08,00 3:10,00 ---- ---- ---- ---- ---- 

50 S  
m 28.00 29,50 30,50 33,00 35,50 39,00 43,00 48,00 ---- ---- 

w 31.00 32,00 32,50 33,00 35.00 38,00 41,00 48,00 ---- ---- 

100 S  
m 1:03,50 1:06,50 1:10,00 1:14.00 1:21,00 1:28,00 1:43,00 1:58,00 ---- ---- 

w 1:11,00 1:13,00 1:13,50 1:15,50 1:21,00 1:28,00 1:43,00 1:58,00 ---- ---- 

200 S  
m 2:30,00 3 Zeitlªufe 

w 2:50,00 3 Zeitlªufe 

100 L  
m 1:06.00 1:08.00 1:10.00 1:14,50 1:19,50 1:25,50 1:32,50 1:42,00 ---- ---- 

w 1:12,00 1:13,50 1:14,00 1:15,00 1:18,50 1:23,50 1:30,50 1:40,00 ---- ---- 

200 L  
m 2:24,00 2:30,00 2:35,00 2:40,00 2:50,00 ---- ---- ---- ---- ---- 

w 2:38,00 2:39,00 2:40.00 2:42,00 3:00.00 ---- ---- ---- ---- ---- 

www.spandau04.de 

Richtzeiten  


